
 

 
 

In Kooperation mit: 

 

gefördert im Rahmen von 

 

einer gemeinsamen Initiative des Bundesministeriums für 

 Arbeit und Wirtschaft und der Wirtschaftskammer Österreich 

  

 

AUSSEN 

WIRTSCHAFT 

WIRTSCHAFTSMISSION 

DIGITALISIERUNG UND AI IM 

GESUNDHEITSWESEN IN HAMBURG 

Montag,13.10.2025 – Mittwoch, 15.10.2025 

 

PROGRAMM 

Ort: Hamburg 

Stand: 28.08.2025 | Änderungen vorbehalten 

Montag, 13.10.2025 

Vormittags  INDIVIDUELLE ANREISE HAMBURG 

13.30 – 14.30 CHECKIN HOTEL 

14.30  TREFFPUNKT HOTEL & ABFAHRT  

14.00 – 18.30  BESUCH UNIVERSITÄTSKLINIKUM EPPENDORF (UKE)  

UKE - Wissen – Forschen – Heilen 

Das UKE in Hamburg zählt zu den modernsten Krankenhäusern Europas und gilt als 

Vorreiter in der Digitalisierung. Bereits 2009 führte das UKE die elektronische 

Patientenakte ein. Heute setzt es u.a. auf KI-gestützte Prognosetools, die KI-gestützte 

Erstellung von Arztbriefen, roboterassistierte OP-Systeme und nutzt ein fahrerloses 

Transportsystem für klinische Güter.  

• Begrüßung und Einführung, die Geschichte des UKE  

• Vorstellung des UKE und der Teilnehmenden sowie gemeinsamer Austausch 

• Überblick über die Einkaufs- und Beschaffungsstrategien sowie das 

Ausschreibungswesen des UKE  

• Geführter Rundgang über den Campus mit Besichtigung der unterirdischen 

Versorgungsinfrastruktur  

https://wko.at/aussenwirtschaft
http://www.go-international.at/
https://www.uke.de/
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18.30 – 21.30 ABENDESSEN MIT INTERESSANTEN AKTEUREN AUS DER LIFE SCIENCE BRANCHE  

Life Science Cluster Nord (tbc) 

Thema: Das Ökosystem der Hamburger Gesundheitswirtschaft 

Life Science Cluster für Hamburg und Schleswig-Holstein 

Germany Trade & Invest (tbc) 

Thema: Der deutsche Gesundheitsmarkt – Möglichkeiten für ausländische 

Unternehmen 

Gesundheitswirtschaft 

 

Dienstag, 14.10.2025 

09.00  TREFFPUNKT HOTEL & ABFAHRT 

09.00 – 11.00 BESUCH BEI DER BARMER KRANKENVERSICHERUNG 

Krankenkasse für ein gesünderes Leben | BARMER 

Einblicke in die Versorgungsstrategien, Innovationspartnerschaften und 

Kooperationsmöglichkeiten mit einer der größten deutschen Krankenversicherung, 

direkter Kontakt mit den zuständigen Ansprechpartnern.  

Die BARMER – eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit rund 8,3 Mio. 

Versicherten – zählt zu den größten gesetzlichen Krankenkassen Deutschlands. 

Unter dem Dach ihres Think Tank „Barmer.i“ fördert das Unternehmen viele digitale 

Projekte, optimiert Prozesse nutzerzentriert und pflegt enge Kooperationen zu Start-

ups – inklusive eines Rotationsprogramms für Mitarbeitende, um Innovationen 

unternehmensweit zu verankern. 

In digitalen Transformationsprojekten arbeitet Barmer u.a. mit Celonis zusammen, 

um mittels Process Mining die Qualität ihrer Versorgungsprozesse zu steigern und 

die digitale Transformation voranzutreiben. 

https://wko.at/aussenwirtschaft
http://www.go-international.at/
https://www.lifesciencenord.de/de/
https://www.gtai.de/de/trade/branchen/gesundheitswirtschaft
https://www.barmer.de/
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12.00 – 14.00 BUNDESWEHRKRANKENHAUS INKL. OPENLAB MEDTEC  

Bundeswehrkrankenhaus Hamburg (bwkrankenhaus.de) 

OpenLab MedTec - Open Lab Hamburg 

OpenLab MedTec am Bundeswehrkrankenhaus Hamburg - Fab City Hamburg 

Das OpenLab MedTec am Bundeswehrkrankenhaus Hamburg ist ein offener 

Hightech-Makerspace, der medizintechnische Lösungen dort entwickelt, wo sie 

gebraucht werden – direkt im klinischen Umfeld. Ausgestattet mit digitalen 

Fertigungstechnologien wie 3D-Druckern, CNC-Fräsen und Laserschneidern, 

ermöglicht das Labor schnelle, praxisnahe Prototypenentwicklung ohne lange 

Umwege. Ein Beispiel ist der Open Source Niedrigfeld-MRT „OSI ONE“, der für unter 

20.000 EUR gebaut werden kann und mobil einsetzbar ist. Betrieben wird das 

OpenLab gemeinsam mit der Helmut-Schmidt-Universität und der Physikalisch-

Technischen Bundesanstalt im Rahmen des dtec.bw Fab City Projekts. 

Nutzen Sie den Austausch mit den zuständigen Ansprechpartnern des 

Krankenhauses wie z.B. dem klinischen Direktor. 

14.30 – 16.30 BESUCH TECHNIKER KRANKENKASSE  

Ihre Krankenversicherung: Techniker Krankenkasse - Die Techniker 

Einführung in das deutsche Sozialversicherungs- und Gesundheitssystem, 

Zusammenarbeit mit innovativen Startups, direkter Kontakt mit den zuständigen 

Ansprechpartnern.  

Die Techniker Krankenkasse (TK), mit Hauptsitz in Hamburg, ist (nach den AOK-

Kassen) die zweitgrößte gesetzliche Krankenversicherung Deutschlands und betreut 

bundesweit über 12 Millionen Versicherte. Sie ist als Ersatzkasse eine Körperschaft 

des öffentlichen Rechts mit starker Selbstverwaltung — und seit 2016 unter dem 

Markenauftritt "Die Techniker" bekannt. Die TK ist besonders digital affin: Sie war 

Vorreiterin bei der Einführung der elektronischen Gesundheitsakte (eGA) als Teil ihrer 

TK-App („TK-Safe“). Zudem kooperiert TK nicht nur mit öffentlichen Akteuren, 

sondern arbeitet gezielt mit innovativen Partnern zusammen, um moderne digitale 

Services und Angebote für Versicherte zu gestalten.  

https://wko.at/aussenwirtschaft
http://www.go-international.at/
https://www.bwkrankenhaus.de/de/bundeswehrkrankenhaus-hamburg
https://openlab.hamburg/de/openlabs/medtec/
https://www.fabcity.hamburg/de/fabcity/news/openlabmedtech/
https://www.tk.de/techniker
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17.00 – 19.00 BESUCH MARIENKRANKENHAUS 

Integriertes Notfallzentrum 

Besichtigen Sie das erste integrierte Notfallzentrum Deutschlands, der Chefarzt für 

Klinik und Notfallmedizin steht für Fragen zur Verfügung.  

Das Katholische Marienkrankenhaus in Hamburg (mit über 580 Betten und jährlich 

etwa 93.000 Patient:innen) zählt zu den führenden konfessionellen 

Schwerpunktversorgern in Norddeutschland. 

Mit seinem 2022 eröffneten Integrierten Notfallzentrum (INZ), dem ersten seiner Art 

in Deutschland, verbindet es Notaufnahme, Notfallpraxis und hausärztliche 

Versorgung unter einem Dach. Es bietet bedarfsgerechte, rund um die Uhr verfügbare 

medizinische Hilfe und wird durch eine digitale Ersteinschätzung via SmED 

unterstützt. In nur einem Jahr konnte das INZ die Notaufnahme um ein Viertel 

entlasten. Seine klare Triage-Struktur am gemeinsamen Tresen gilt längst als 

Blaupause für die bundesweite Notfallreform. 

19.00   ABEND ZUR FREIEN VERFÜGUNG 

 

Mittwoch, 15.10.2025 

09.00  TREFFPUNKT HOTEL & ABFAHRT 

09.30 – 12.30 FALCK RETTUNGSDIENST GMBH (TBC) 

Falck Deutschland 

Falck Deutschland ist der größte private Rettungsdienstleister im Land: Mit über 

2.300 Mitarbeitenden, rund 55 Wachen in sechs Bundesländern und mehr als 420 

Fahrzeugen werden jährlich über 300.000 Einsätze durchgeführt. Die Spezialisierung 

auf Rettungsdienst erlaubt Falck, organisatorisch und wirtschaftlich effiziente sowie 

individuelle Lösungen zu liefern – zugeschnitten auf die rettungsdienstlichen 

Sicherstellungsaufträge der Kommunen. Zudem soll die Sparte „Healthcare at 

Home“, die häusliche medizinische Versorgung durch ärztliche Bereitschaftsdienste, 

Online-Support und Facharztnetzwerke ermöglicht, künftig auch in Deutschland 

systematisch ausgebaut werden.  

Im Rahmen dieses Programmpunkts erhalten die Teilnehmenden einen generellen 

Einblick in das Unternehmen Falck sowie in den Einsatz innovativer Technologien in 

der Patientenversorgung. 

https://wko.at/aussenwirtschaft
http://www.go-international.at/
https://www.marienkrankenhaus.org/kliniken-pflege/kompetenz-zentren/integriertes-notfallzentrum/
https://www.falck.de/
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12.30 – 14.00 

BESUCH IM DESY (DEUTSCHES ELEKTRONEN-SYNCHROTRON) (TBC) 

Hamburg - Deutsches Elektronen-Synchrotron DESY 

Life Science and Biotechnology  

Start-up Labs – Hamburg  

tecHHub Hamburg - Science City Hamburg 

HALRIC 

DESY ist eines der weltweit führenden Forschungszentren für Photonentechnologie, 

Teilchenbeschleuniger und Strukturbiologie – mit zentraler Rolle für 

biowissenschaftliche Anwendungen. Beim geplanten Besuch in Hamburg erhalten die 

Teilnehmer:innen Einblicke in die Life-Science-Infrastruktur des Standorts, u. a. in 

die Start-up Labs Bahrenfeld, den tecHHub Hamburg und die entstehende Science 

City Hamburg. Diskutiert werden aktuelle Entwicklungen zur Digitalisierung des 

deutschen Gesundheitssystems, überregionale Forschungskooperationen sowie die 

Rolle von HALRIC (Health Axis Life Science Research and Innovation Cluster), das 

Synergien in der Life-Science-Forschung und Innovationslandschaft Nordeuropas 

fördert. 

14.00 INDIVIDUELLE TERMINE BZW. ABREISE 

 

VORSCHLAG FLÜGE  

Austrian Airlines:  

13.10. Wien – Hamburg; Abflug: 07.15 Uhr, Ankunft: 08.50 Uhr; Flugnummer: OS 175  

Eurowings: 

13.10. Wien - Hamburg; Abflug: 09.00 Uhr, Ankunft: 10.30 Uhr; Flugnummer: EW 7751 

 

Eurowings: 

15.10. Hamburg - Wien; Abflug: 17.45 Uhr, Ankunft: 19.15 Uhr; Flugnummer: EW 7754 

Austrian Airlines:  

15.10. Hamburg – Wien; Abflug: 20.30 Uhr, Ankunft: 22.00 Uhr; Flugnummer: OS 172  

HOTELEMPFEHLUNG  

folgt  

Bitte beachten Sie: Diese Veranstaltung findet nur bei einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Firmen statt. 

Sobald die Mindestteilnehmerzahl erreicht ist, werden alle angemeldeten Personen benachrichtigt. Sofern 

Sie vor der Bestätigung der Reise buchen, empfehlen wir Ihnen, bei Ihrer Reiseplanung Buchungen 

vorzunehmen, die nach Möglichkeit kostenfrei storniert werden können. 

 

AUSSENWIRTSCHAFTSCENTER BERLIN  

Stauffenbergstraße 1, 10785 Berlin  

T +49 30 25 75 75-0  

E berlin@advantageaustria.org  

https://wko.at/aussenwirtschaft
http://www.go-international.at/
https://www.desy.de/schule/desy_tour/hamburg/index_ger.html
https://photon-science.desy.de/users_area/industrial_users/folder_hasylab/applications/life_science_and_biotechnology/index_eng.html
https://slb.hamburg/
https://www.sciencecity.hamburg/anlagen/techhub-hamburg/
https://halric.eu/
mailto:berlin@advantageaustria.org
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https://wko.at/aussenwirtschaft
http://www.go-international.at/

